
Studieninformationstag zur Eignungsprüfung im Lehramt Musik 2025 

Musiktheorie Pflichtfach: mögliche Lösungen zu den Klausuraufgaben  

Hochschule für Musik Freiburg 

R. Bauer und M. Sintamarian 

 

1/7 

 

 

Musterlösung zur Aufgabe 1 

 

Allgemeine Informationen: 

 

• Der Choral wird in „Stimmnotation“ notiert: das heißt, dass jede Stimme mit einem 

eigenen Notenhals aufgeschrieben wird: 

 

 

 

 

• An Fermaten können z. B. Halbschlüsse, Trugschlüsse und vor allem Ganzschlüsse 

gesetzt werden: 

 

• Häufig erklingt in einem Choral die Schrittfolge 2-1 in der Sopranstimme. Sie kann 

folgendermaßen harmonisiert werden: 
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Variante 1: Einfache Harmonisierung mit Grundakkorden (Terzquintakkorden) 

 

Variante 2: Sextakkord auf der 3. Bassstufe, Quartvorhalt in der Kadenz 

 

 

Variante 3: Sextakkord auf der 6., Quintsextakkorde auf der 4. und 7. Bassstufe 

 



Studieninformationstag zur Eignungsprüfung im Lehramt Musik 2025 

Musiktheorie Pflichtfach: mögliche Lösungen zu den Klausuraufgaben  

Hochschule für Musik Freiburg 

R. Bauer und M. Sintamarian 

 

3/7 

 

Variante 4 Johann Sebastian Bach aus Choralgesänge 

Quelle: https://imslp.org/wiki/Special:ImagefromIndex/348824/qroj 

 

 

Variante 5 Johann Sebastian Bach aus Choralgesänge,  

Quelle: https://imslp.org/wiki/Special:ImagefromIndex/348824/qroj 

 

 



Studieninformationstag zur Eignungsprüfung im Lehramt Musik 2025 

Musiktheorie Pflichtfach: mögliche Lösungen zu den Klausuraufgaben  

Hochschule für Musik Freiburg 

R. Bauer und M. Sintamarian 

 

4/7 

 

 

Musterlösung zur Aufgabe 2 a) 

 

Allgemeine Informationen: 

• Die Generalbass-Aufgabe wird in „Griffnotation“ notiert. 

Das heißt, dass der Bass eigenständig und die anderen Stimmen 

unter einem gemeinsamen Notenhals aufgeschrieben werden: 

 

• Im ersten Schritt ist es hilfreich, zunächst die Dissonanzen1 in der Oberstimme mit 

Vorbereitung und Auflösung einzutragen: 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

                                                           
1 Quarten, Septimen und Nonen werden aufgrund ihres Verhältnisses zum Basston als Dissonanzen behandelt. 

Das bedeutet, dass sie vorbereitet (indem sie in derselben Stimme im vorherigen Klang als Konsonanzen 

erklingen) und aufgelöst werden (nach dem Erklingen als Dissonanzen schreiten sie im nächsten Klang abwärts).  
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Musterlösung zur Aufgabe 2 b) 

 

Variante 1: dreistimmige Akkorde + Bass 

 

 

 

Variante 2: vierstimmige Akkorde + Bass 
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Musterlösung zur Aufgabe 2 c) 

Variante 1: Einfache Harmonisation mit Tonika, Subdominante und Dominante 

 

 

Variante 2: Erweiterte Harmonik und Gegenstimme 
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Musterlösung zur Aufgabe 3 a) 

 

Bei dieser Aufgabe kann das „PIP-Prinzip“ verfolgt werden: perfekte Intervalle am Anfang 

und bei Schlusswendungen, imperfekte Intervalle zwischendurch  

 

 

 

 

Musterlösung zur Aufgabe 3 b) 

 


